
Klausurenkalender

Antrag
Der Studentische Konvent möge beschließen, dass auf der Internetplattform 
stud.ip die zusätzliche Funktion eines Klausurenkalenders eingeführt werden 
soll.

Hierfür könnte beispielsweise auf der stud.ip-Startseite unter der Rubrik „Mein 
Planer“ eine eigene Schaltfläche eingerichtet werden.  Dabei wäre es angedacht, 
dass jeder Student seinen eigenen Klausurenkalender (je nach dem, zu welchen 
Veranstaltungen er sich in stud.ip angemeldet hat), den der jeweiligen Fakultäten 
und auch den der gesamten Universität abrufen kann. 
Dieser könnte in den verschiedenen Formaten z.B. PDF oder iCal zum 
Download zur Verfügung stehen oder in Form eines Kalenders, der 
Prüfungsraum und -zeit beinhaltet, gestaltet werden. 
Zur Umsetzung dieses Vorhabens wäre es nicht erforderlich neue Strukturen 
bzw. ein neues System zu schaffen. Es wäre lediglich erforderlich, dass die 
Lehrstühle in stud.ip im „Ablaufplan“ der von ihnen erstellten Veranstaltungen  
ihre Klausur am gewünschten Termin unter der Rubrik „Art des Termins“ als 
„Prüfung“ eintragen.

Diese Funktion könnte es jedem Studenten ermöglichen, eine Übersicht über 
seine individuellen Prüfungstermine auf einen Blick zu bekommen.
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Begründung
An der Universität Passau, insbesondere an der Philosophischen und 
Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät besteht das Problem, dass die 
Dozierenden die Prüfungsmodalitäten (Termin, Raum etc.) über unterschiedliche 
Kanäle bekanntgeben. So werden die Klausurtermine beispielsweise entweder 
über  E-Mail Benachrichtigungen, im Forum der jeweiligen Veranstaltung in 
stup.ip, in HisQis oder einzig in der Vorlesung kommuniziert. 
Diese vollkommen uneinheitliche Vorgehensweise sorgt bei vielen Studenten   
für Verwirrung, Verunsicherung und verursacht einen sehr leicht vermeidbaren 
zusätzlichen Zeitaufwand für die Studierenden. Gerade auch für ohnehin noch 
nicht optimal informierte Erstsemester würde es eine erhebliche Erleichterung 
bedeuten, wenn sie wissen, dass sie ihre Prüfungstermine über diesen einfachen 
und einheitlichen Kommunikationsweg einholen können.

Außerdem hätte der Kalender zum Vorteil, dass jeder Student eine ordentliche 
Übersicht seiner individuellen Klausurtermine bekommen könnte. 
Dies würde gerade auch eine erhebliche Erleichterung für Studenten 
interdisziplinärer Studiengänge, die an unterschiedlichen Fakultäten (mit 
unterschiedlichen Prüfungsmodalitäten und Kommunikationswegen) studieren, 
mit sich bringen, da sie nun alle ihre Prüfungen auf einen Blick einsehen 
können.
Alles in allem, würde die Umsetzung des Klausurenkalenders einen 
beträchtlichen Mehrnutzen für die gesamte Studentenschaft bei vergleichsweise 
geringem Aufwand bedeuten.

Vorarbeit
Mehrfache Besprechungen mit Thomas Hackl, zuständiger Informatiker am 
Institut für Informationssysteme und Softwaretechnik.
Rücksprache mit der Fachschaft Informatik und Mathematik.
Ein diesbezüglicher Vorschlag wurde bereits von der Fachschaft Informatik und 
Mathematik gegenüber Thomas Hackl mündlich geäußert, 
welcher die langfristige Umsetzung zusagte. Es ist weiter zu sagen, dass die 
technischen Möglichkeiten grundsätzlich gegeben sind; die Fakultät für 
Informatik und Mathematik setzt eine einheitliche Eintragung der Prüfungen in 
stud.ip bereits um.

Dieser Antrag soll durch ein eindeutiges Votum des Konvents die 
Notwendigkeit und Wichtigkeit des Klausurenkalenders für die Studierenden 
herausstellen und bekräftigen.
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